
Eine neue Dimension 
der Schotterrallye
¶Lesen sie alles über die Schneebergland Rallye auf  8 Seiten Rallye-Special

¶ Einer wird Schotterkai-
ser. Hermann Neubauer 
(mittig) muss sich der 
Angriffe des erfahrenen 
Seriensiegers Raimund 
Baumschlager (links) 
und des Lokalmatadors 
Gerwald Grössing erweh-
ren.

Dreikampf um 
Schneebergland 
Rallye 2017

Fotos: Daniel Fessl / www.RallyePics.at, Harald Illmer

Kampf der 
Giganten
Wenn am 24. Juni im Rahmen 
der 8. Internationalen Schnee-
bergland-Rallye der Schotter 
fliegt und die Staubfahnen hoch 
zum Himmel ragen, ist es gewiss: 
die Elite der ORM ist da!
Das kleinste Starterfeld des Jahres 
zeigt, wo das wahre Können zu-
hause ist. Nur ein erlesener Kreis 
ist gut genug, die wohl spekta-
kulärsten Sonderprüfungen des 
Jahres zu meistern. Drei World 
Rallye Car´s und 6 R5 Boliden bil-
den Spitze dieser einzigartigen 
Rallye, die am 24. Juni um 9.00 in 
Rohr im Gebirge gestartet wird.
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Mit Grössing, Baum-
schlager und Neubau-
er haben drei Rallye-
Asse das Zeug zum 
Gewinnen. 

Der Tanz auf dem Vulkan geht 
in die 4. Runde: Die Schnee-
bergland-Rallye 2017 verspricht 
die Beste Ausgabe seit 2010 zu 
werden. Drei WRC´s stehen in 
den Startlöchern, eine R5 Arma-
da dahinter. 
Die heurige Saison der Österrei-
chischen Rallye-Staatsmeister-
schaft ist die wohl spannendste 

seit langer Zeit. Durch die tech-
nische Aufwertung, wonach 
WRC´s in Österreich wieder er-

Gerwald Grössing und Raimund Baumschlager sind zwei der An-
wärter um den Gesamtsieg. Foto: Schneebergland-Rallye

prüfungskilometer am 24. Juni 
2017 in Rohr im Gebirge ausge-
tragen wird. Hermann Neubau-
er, Gerwald Grössing und Rai-
mund Baumschlager heißen die 
Top-Favoriten auf den Gesamt-
sieg.  Vor allem Baumschlager 
steht gehörig unter Druck; pilo-

laubt sind, wurde und wird das 
Gesamtniveau der ORM immer 
höher und die Leistungen in 
den Autos immer unvorstell-
barer.
Dieser Hype setzt sich auch bei 
der Schneebergland-Rallye fort, 
die dieses Jahr  mit 120 Sonder-

Dreikampf um den    Sieg

Die Schotterpisten im Schneebergland verlangen den Teams alles ab. 
Eine perfekte Vorbereitung ist der Schlüssel zum Erfolg. Foto: Veranstalter

Teuer sind beide. 
Schneller ist der WRC.  
Optisch sehen sich WRC 
und R5 zum Verwech-
seln ähnlich.  

Seit dem Jahr 2016 sin die Word 
Rallye Car´s, kurz WRC genannt 
in Österreich wieder startberech-
tigt. Sie bilden die Speerspitze der 
Möglichen. Was jedoch ist der Un-
terschied zwischen den reinras-
sigen Prototypen und den etwas 
preisgünstigeren R5 Fahrzeugen, 
die den WRC´s oft zum Verwech-
seln ähnlich sehen?
Hermann Neubauer erklärt 
es:„WRC´s sind jene Prototypen, 
die auch in der höchsten Spiel-
klasse des Rallyesports, der Ral-
lye Weltmeisterschaft eingesetzt 
werden. Dazu muss man aber sa-
gen, dass in Österreich nur WRC´s 
bis zum Baujahr 2016 zugelassen 
sind, die 2017er Modelle, wie sie in 
der WM eingesetzt werden, dür-

fen wir nicht fahren. Grundsätz-
lich haben sowohl WRC´s als auch 
R5 Fahrzeuge einen 1600er Turbo 
Motor und Allradantrieb. Jedoch 
sind bestimmte Komponenten in 
den Innereien des Motors beim 
WRC nochmals modifizierter, der 
Luftmengenbegrenzer ist um ei-
nen Millimeter größer, was in der 
Motorleistung circa 20 PS ergibt. 
Die Möglichkeiten des Setups im 
Differenzial sind ebenfalls beim 
WRC größer, Aufhängungsteile 
etwas stabiler und teurer gefertigt. 
Beim R5-Auto müssen bestimmte 
Teile aus der Serie verwendet wer-
den. Das macht den Unterschied“, 
meint der regierende Staatsmei-
ster.
Tatsächlich ist es so, dass man 
einem WRC nachsagt, um etwa 
eine Sekunde am Kilometer 
schneller zu sein, als ein R5 Fahr-
zeug. Je nach Technikstand der je-
weiligen Fahrzeuge kann das um 
2/10 bis 2/10 Sekunden am Kilo-
meter Plus oder Minus abweichen.

Und die Kosten? „World Rallye 
Car´s sind natürlich im Betrieb 
teurer als ein R5 Fahrzeug, jedoch 
sind die Revisionszeiten durch 
die robuste Technik länger, was 
den Unterschied auf die Gesamt-
laufzeit wieder ein wenig redu-
ziert. Am Ende ist klar, Rallyes-
port ist kostenintensiv. Das war 
er immer und das wird er auch 

Vergleich: WRc gegen R5

immer bleiben. Am Ende kann 
man zusammenfassen, dass bei-
de Fahrzeugkategorien spektaku-
lär sind, jedoch ist vielleicht ein 
WRC um jenes Detail voran, die 
jene Emotion erzeugt, dass sich 
die Fans bei jedem Wetter auf die 
Reise machen, um die Akteure 
der ORM live am Streckenrand zu 
erleben.

Mitfahrt im Rallyeauto? Sonder-
prüfung aus der Luft? Im Schnee-
bergland kein Problem!
Wer sich den Adrenalinkick ver-
abreichen will, ist im Mitsubishi 
EVO 6 bestens aufgehoben. Mit 
diesem legendären Gruppe N 
Boliden, der gut 280 PS mit Hilfe 
von Allrad und elektronischen 
Differential auf den Boden bringt, 
erlebt man das Schneebergland 
aus ungeahnter Perspektive. Ein 
Muss für den wahren Rallyefan.
Wer es gerne gemütlich mag, der 
ist im Helikopter bestens auf-
gehoben. Ein Rundflug über die 
Sonderprüfungen der Schnee-
bergland-Rallye sind ein wahres 
Vergnügen, wenn man die WRC 
und R5 Boliden aus der Luft be-
staunen kann.

Mit dabei mit auto 
oder helikopter?

„Das einer von den dreien 
hier gewinnt, darauf traue 
ich mich fast wetten.“

G O T T f R i e d  M A N N S B e R G e R

hubschrauber-Rundflüge gibt 
es um 50 Euro pro Person.
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tiert er doch seit kurzer Zeit das 
Weltmeisterauto von Sebastien 
Ogier aus dem Jahr 2016. Dieser 
Bolide ist nochmals um eine Se-
kunde am Kilometer schneller, 
als die Ford Fiesta WRC´s von 
Neubauer und Grössing.

Drei heiße Eisen
„Grössing kennt die Strecken, 
Baumschlager hat das schnells-
te Auto und Neubauer ist der 
Jüngste dieser Runde. Da kann 
man sagen, alle Drei haben ei-
nen Joker in der Hand. Das ei-
ner von ihnen hier gewinnt, da-
rauf traue ich mich fast wetten“, 
meint der Rallyeleiter, Gottfried 
Mannsberger.
Die 2017er Ausgabe dieser ein-
zigartigen Rallye ist eine Kom-
bination aus bewährten Stre-
cken und neuen Abschnitten, 
die in den letzten Monaten mit 
enormen Aufwand rennfertig 
gemacht wurden. Die Sonder-
prüfungen sind hart und kom-
pakt, die Schnittgeschwindig-
keit dürfte bei sagenhaften 80 
KmH liegen (!). Bedenkt man, 
dass die Prüfungen fast aus-
schließlich durch alpines Ge-
lände führen, ist das mehr als 
bemerkenswert.....

Schotterkaiser
Lediglich die Sonderprüfungen 
durch das Tiefental sind breit 
mit sehr offenen und schnellen 
Passagen ausgestattet. Die SP´s 
im Bieglhof und auf der Hara-
seben dagegen sind technisch 
und sehr heikel zu fahren. Am 
Samstag Abend jedenfalls wird 
in Rohr im Gebirge der Sieger 
der diesjährigen Ausgaben des 
Schotterklassikers gekürt!
sich zuletzt einige starke 4WD-
Fahrzeuge: Drei Mitsubishi Evo 
VII von Martin Kalteis, Gerhard 
Hajszan, und dem Bruder von 
Simon Wagner, Julian Wagner, 
ein Mitsubishi Evo IX von Jiri 
Pertlicek, ein Mazda 323 GTR 
mit Michael Reischer und ein 
Mazda 323 BF2 GTX 4WD mit 
Martin Ritt. Besondere Publi-
kumslieblinge aufgrund ihrer 
besonderen Fahrzeuge werden 
außerdem Roman Pumper auf 
Mercedes 190 2.3 und Norbert 
Tomaschek auf Volvo 740 sein.

Dreikampf um den    Sieg

ROHR IM GEBIRGE. „Ich stehe 
seit dem Jahr 2010 hinter die-
ser großartigen Rallye, indem 
ich dem Organisationskomi-
tee jede nur erdenklich Unter-
stützung gebe, die im Rahmen 
meiner Möglichkeiten liegt. Als 
Wolfgang Viakowsky im Jahr 
2010 die Möglichkeit schuf, 
gleich von Beginn an als Staats-
meisterschaftslauf in die öster-
reichischen Motorsportszene 
einzusteigen, war ich sofort als 
Förderer der Rallye dabei. Ich 
erinnere mich noch genau, als 
mich Viakowsky 14 Tage vor der 
Premiere im Schneebergland 
angerufen hat, er würde eine 
Presseerklärung rausgeben, 
wonach die Rallye aufgrund 
fehlender Sponsoren nicht 
stattfinden könne. Ich weiß 
noch heute, wie mir die Zornes-
röte ins Gesicht gestiegen ist 

und ich ihm durchs Telefon 
unmissverständlich mitgeteilt 
habe, dass so etwas nie gesche-
hen werde. Nach 5 Stunden am 
Telefon war die Finanzierung 
gesichert und was am Ende des 
Tages noch offen war, wurde 
von ein paar Enthusiasten aus-
geglichen. Da muss man auch 
mal  Bruno Gruber oder auch 
Thomas Zeltner, den jahrelan-
gen Beifahrer von Raimund 
Baumschlager erwähnen, die 
aus einer Selbstverständlich-
keit heraus mitgeholfen haben, 
das damalige Budgetloch zu 
stopfen“, erinnert sich Gerwald 
Grössing.

highlight des Jahres
Dieser Enthusiasmus ist der Re-
gion Gott sei Dank erhalten ge-
blieben, dadurch ist diese Rallye 
ein fester Bestandteil der öster-
reichischen Motorsportszene 
geworden.
„Für mich ist die Schneeberg na-
türlich das Highlight des Jahres. 
Viele Freunde sind da, die Leute 
kennen mich und meine Fange-
meinde ist wirklich sehr groß. 

Da will ich immer mein Bestes 
geben und lege ich  meinen Fo-
kus so gut als möglich auf die 

Performance während der Ral-
lye. Das Problem jedoch ist die 
Vorbereitung des Events. Das 
sich kümmern, damit ja alles 
passt, die Strecken funktionie-
ren, die Finanzierung stimmt 
und und und. Da kommt sehr 
viel zusammen und oft läutet 
am Tag der Rallye noch das Te-
lefon, dass noch dort und da ir-
gendwas zu organisieren wäre. 
Da bin ich mittlerweile soweit, 
dass ich am Vorabend des Ren-
nens mein Handy abdrehe 
und nur noch für mein Team 
da bin. Das holt mich runter, 
aber trotzdem hab ich auch das 
Rundherum immer im Hinter-
kopf. So ist der Heimvorteil Se-
gen und Fluch zugleich“.

Mit diesen Worten 
bringt der forstwirt 
aus Rohr im Gebirge 
die Sache für ihn auf 
den Punkt.

Top-Performance: Gerwald Grössing ist nicht nur auf der Strecke top, seit 2010 steht das Rallye-Ass 
auch hinter der Schneebergland-Rallye. Foto: Fessl

„Rallye ist Segen und 
Fluch zugleich.....“

„Da will ich immer mein 
Bestes geben und lege  mei-
nen Fokus so gut als möglich 
auf die Performance.“
G e R WA L d  G R Ö S S i N G
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auf einen blick: die Sonderprüfung Haraseben.  Fotos: Schneebergland-Rallye

Samstag, 24.06.2016
9.00 Uhr Start Rohr im Gebirge
9.19 Uhr SP 1 Ochsattel-Tiefental 
1
9.37 Uhr SP 2 Bieglhof Alpinpark 
1
10.15 Uhr Regrouping IN Bau-
holz Gruber
10.35 Uhr Regrouping OUT/Ser-
vice IN
11.05 Uhr Service OUT
11.15 Uhr Bieglhof
11.18 Uhr SP 3 Bieglhof Alpin-
park 2
12.05 Uhr SP 4 Ochsattel-Tiefen-
tal 2
12.22 Uhr Regrouping IN Bau-
holz Gruber
12.42 Uhr Regrouping OUT/Ser-
vice IN
13.42 Uhr Service OUT
13.52 Uhr Gschaiderwirt
13.55 Uhr SP 5 Gschaiderwirt-
Tiefental 1
14.15 Uhr Haraseben
14.18 Uhr SP 6 Haraseben RK 1
14.56 Uhr Regrouping IN Bau-
holz Gruber
15.16 Uhr Regrouping OUT/Ser-
vice IN
15.46 Uhr Service OUT
15.56 Uhr Gschaiderwirt
15.59 Uhr SP 7 Gschaiderwirt-
Tiefental 2
16.19 Uhr Haraseben
16.22 Uhr SP 8 Haraseben RK 2 
Powerstage
17.00 Uhr Ziel Rohr im Gebirge

zEiTPlänE

die Schneebergland 
Rallye bietet heuer 
erstmals den Kampf der 
verschiedenen fahr-
zeugkonzepte auf losem 
Untergrund. 

Wenn am 24. Juni pünktlich 
um 9.00 der Start zur Schnee-
berglad-Rallye 2017 erfolgt, gibt 
es für die Fans eine tolle Neue-
rung: Die Zuseher haben erst-
mals die Möglichkeit, auf allen 
Sonderprüfungen offizielle Ac-
tionpoints zu erleben.
Alpines Gelände und Besucher 
– diese Kombination hat sich 
lange nicht vertragen. Steile 
Abhänge, enge Straßen, stei-
niges Gelände und unüber-
windbare Böschungen. So sieht 
die Umgebung zumeist aus, in 
der jene Schotterstraßen ge-
baut wurden, die im Schnee-
bergland als Untergrund für 
die Rallyestars der ORM die-
nen.
Doch nun ist es gelungen, diese 
Hürde endlich zu überwinden 
und so können die Besucher 
des 4. Laufes zur Österreichi-
schen Rallye Staatsmeister-
schaft bequem und sicher alle 
Sonderprüfungen besuchen.
Das Tiefental ist den Fans schon 
gut bekannt. Der Start der SP 1 
und SP 4 ist kurz nach dem ehe-

maligen Gasthaus Ochssattel 
und sind die ersten Schotter-
kurgen hinein ins Tiefental wie 
immer gut erreichbar. Von der 
anderen Seite, der SP 5 und SP 
7 wird der Start wie gewohnt 
kurz nach der Einmündung in 
die Tiefental Straße erfolgen. 
Auch hier ist der Startbereich 
und eben auch der Zielbereich 
gut zu erreichen.
Die Sonderprüfung Bieglhof, 
die heuer als SP 2 und SP 3 di-
rekt hintereinander gefahren 
wird, hat mit der bereits gut 
bekannten Bieglhof-Arena die 
wohl weitläufigste Zuseher 
Zone der gesamten ORM. 
Ganz neu jedoch ist die Zuse-
her Zone Haraseben Rundkurs. 
Hier gibt es vor dem Eingang 
ins Areal ausreichend Park-

(Ein)blicke auf jede    Sonderprüfung
flächen und erreicht man den 
Actionpoint vom Kreuzungs-
bereich Nöster (Abzweig Rich-
tung Schwarzau im Gebirge) 
bequem zu Fuß in 5 Minuten. 
Die Rallyefahrzeuge erlebt 
man dort hautnah aus einer 
Linkskurve kommend. Die Au-
tos passieren die Zuseher Zone 
extrem spektakulär, heben 
über eine Wegkuppe leicht ab 
und schießen über ein Bergauf 
Stück weiter Richtung Ziel. Die 
Autos kommen dort jeweils 
zweimal vorbei. Der Rundkurs 
Haraseben wird als SP 6 und SP 
8 gefahren.
Der Zeitplan ist so gestaltet, 
dass ausgefuchste Rallyefans 
fast jede Sonderprüfung erle-
ben können. Ein Spektakel der 
Sonderklasse wartet.....
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WICHTIGE HINWEISE FÜR ZUSCHAUER
IMPORTANT INSTRUCTIONS FOR SPECTATORS

Der Rallyesport ist NUR für jene gefährlich, die 
sich nicht an ein paar einfache Regeln halten!

SICHERHEIT HAT ERSTE PRIORITÄT!

Rally Sport is dangerous ONLY for those, who 
don‘t follow some simple rules!

SAFETY IS FIRST PRIORITY!

Der Aufbau einer Sonderprüfung (SP)
Anatomy of a Special Stage (SS)

Von welchen Punkten können wir die Rallye sehen?
From which points can we watch the Rally?

Und was haben wir aus Sicherheitsgründen zu vermeiden?
And what do we have to avoid for safety reasons?

Achtung: Der Rallyesport ist attraktiv, kann aber auch gefährlich 
werden. Als Zuschauer einer Rallyeveranstaltung müssen Sie 
zu Ihrer eigenen Sicherheit die wichtigsten Sicherheitsregeln 
zwingend befolgen!

Die wichtigsten Sicherheitsregeln sind:

•	 Immer rechtzeitig an den vorher ausgewählten 
Zuschauerpunkten sein!

•	 Kommen Sie gefährlichen Punkten niemals zu nahe!

•	 Stehen Sie immer hinter den Absperrungen und den vom 
Veranstalter gekennzeichneten Sperrzonen!

•	 Halten Sie sich niemals an Punkten auf, die Sie im Falle 
einer gefährlichen Situation nicht verlassen können!

•	 Parken Sie Ihre Fahrzeuge so, dass die Straße für 
Teilnehmer nicht behindert oder versperrt wird!

•	 Verweilen Sie niemals an Punkten, welche unter dem 
Straßenniveau liegen!

•	 Überqueren Sie bei keiner Gelegenheit die Strecke!

•	 Denken Sie nicht nur an Ihre persönliche Sicherheit, 
sondern auch an die Sicherheit der Teilnehmer. Machen Sie 
den Teilnehmern das Leben nicht unnötig schwer!

•	 Wenn Sie mit Kindern unterwegs sind, lassen Sie diese 
nicht ohne Beaufsichtigung!

•	 Bleiben Sie bis zum Ende der Sonderprüfung an derselben 
Stelle, bis der Schlusswagen die Strecke wieder frei gibt!

•	 Stehen Sie niemals zu nahe an der Strecke! Ein größerer 
Abstand ermöglicht Ihnen zusätzlich eine viel bessere Sicht!

•	 Wenn ein verunfallter Teilnehmer Hilfe benötigt, denken 
Sie zu allererst an Ihre eigene Sicherheit! Die Möglichkeit, 
von nachfolgenden Wettbewerbsfahrzeugen angefahren zu 
werden, ist extrem groß!

•	 Ihre Sicherheit, Ihre Gesundheit und Ihr Leben sind 
wichtiger als jede Platzierungen eines Teilnehmers!

•	 Bitte stören Sie die Funktionäre des Veranstalters nicht bei 
ihren Aufgaben, ausgenommen in Notfällen!

•	 Beachten Sie unbedingt die Anweisungen der 
Streckenposten, des Veranstalters und der Polizei!

•	 Halten Sie die Natur sauber und belasten dadurch die 
Umwelt nicht!

•	 Erwarten Sie das Unerwartete!

Attention: The Rally sport is attractive, but could be dangerous. As a 
spectator of a rally competition, you must compulsory respect the 
main rules of security and for your own safety!

The main safety rules are:

•	 Always be on time on the preliminary selected points for 
spectators!

•	 Never come closer to the dangerous zones!

•	 Always stay behind the fences and the restriction brands, 
set by the Organizers or stay behind something solid!

•	 Never stay on places where it will be impossible to leave in 
a case of a dangerous situation!

•	 Do not park your cars in a way to lock the road of 
competitors!

•	 Never stay on spots that are under the level of the road!

•	 Do not cross the road on any occasions!

•	 Always think not only for your personal safety, but also for 
the safety of competitors! Do not make life of competitors 
more	difficult!

•	 lf you are with children , do not leave the children without 
control!

•	 Until the end of the SS - stay on one spot, Do not leave it, 
before the passage of the organizer‘s car announcing the 
end of the SSI

•	 Do not approach close to the road! The distant position 
gives better possibility for observation,

•	 lf a crew of an accidental car, on or outside of the road 
wants	help,	think	first	about	your	personal	safety!	The	
possibility to be hit by the following car is very big!

•	 Your safety, health and life are more important than the 
classification	of	the	competitors!

•	 Do not disturb the attention of the 0rganizers from their 
duties, expect for emergency cases!

•	 Follow the instructions and the orders of the marshals, 
Organizers and police!

•	 Keep nature clean! Do not pollute the environment!

•	 Expect the unexpected!

OFFIZIELLE FAHRZEUGE
Official cars

Kontrolliert die Sicherheit und schließt die Sonder-
prüfung

ca. 1 Stunde vor dem 1. Teilnehmer

Informiert die Zuschauer 
KEINE Zuschauer MEHR AUF DER STRECKE!

Kontrolliert die Sicherheit der Sonderprüfung
KEINE Zuschauer MEHR AUF DER STRECKE!
ca. 30 Minuten vor dem 1. Teilnehmer  

Veranstalter/Vorausfahrzeuge
KEINE Zuschauer MEHR AUF DER STRECKE!

Kontrolliert die Sicherheit der Sonderprüfung.
ca. 15 Minuten vor dem 1. Teilnehmer

BETRETEN DER STRECKE ABSOLUT VERBOTEN!

ACHTUNG!
Rallye beginnt in ca. 10 Minuten

BETRETEN DER STRECKE ABSOLUT VERBOTEN!

Teilnehmerfeld
BETRETEN DER STRECKE ABSOLUT VERBOTEN!

Schlusswagen
Bei ROTLICHT bleibt die Strecke gesperrt

Bei GRÜNLICHT darf die Strecke wieder befahren werden

BEACHTEN SIE, DASS DER AUFENTHALT VON ZUSCHAUERN 
NUR IN ERLAUBTEN ZONEN GESTATTET IST!

ACHTUNG!
SPERRZONE

LEBENSGEFAHR

ZUTRITT VERBOTEN

NO GO AREA

STOP
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Sie zu allererst an Ihre eigene Sicherheit! Die Möglichkeit, 
von nachfolgenden Wettbewerbsfahrzeugen angefahren zu 
werden, ist extrem groß!

•	 Ihre Sicherheit, Ihre Gesundheit und Ihr Leben sind 
wichtiger als jede Platzierungen eines Teilnehmers!

•	 Bitte stören Sie die Funktionäre des Veranstalters nicht bei 
ihren Aufgaben, ausgenommen in Notfällen!

•	 Beachten Sie unbedingt die Anweisungen der 
Streckenposten, des Veranstalters und der Polizei!

•	 Halten Sie die Natur sauber und belasten dadurch die 
Umwelt nicht!

•	 Erwarten Sie das Unerwartete!

Attention: The Rally sport is attractive, but could be dangerous. As a 
spectator of a rally competition, you must compulsory respect the 
main rules of security and for your own safety!

The main safety rules are:

•	 Always be on time on the preliminary selected points for 
spectators!

•	 Never come closer to the dangerous zones!

•	 Always stay behind the fences and the restriction brands, 
set by the Organizers or stay behind something solid!

•	 Never stay on places where it will be impossible to leave in 
a case of a dangerous situation!

•	 Do not park your cars in a way to lock the road of 
competitors!

•	 Never stay on spots that are under the level of the road!

•	 Do not cross the road on any occasions!

•	 Always think not only for your personal safety, but also for 
the safety of competitors! Do not make life of competitors 
more	difficult!

•	 lf you are with children , do not leave the children without 
control!

•	 Until the end of the SS - stay on one spot, Do not leave it, 
before the passage of the organizer‘s car announcing the 
end of the SSI

•	 Do not approach close to the road! The distant position 
gives better possibility for observation,

•	 lf a crew of an accidental car, on or outside of the road 
wants	help,	think	first	about	your	personal	safety!	The	
possibility to be hit by the following car is very big!

•	 Your safety, health and life are more important than the 
classification	of	the	competitors!

•	 Do not disturb the attention of the 0rganizers from their 
duties, expect for emergency cases!

•	 Follow the instructions and the orders of the marshals, 
Organizers and police!

•	 Keep nature clean! Do not pollute the environment!

•	 Expect the unexpected!

OFFIZIELLE FAHRZEUGE
Official cars

Kontrolliert die Sicherheit und schließt die Sonder-
prüfung

ca. 1 Stunde vor dem 1. Teilnehmer

Informiert die Zuschauer 
KEINE Zuschauer MEHR AUF DER STRECKE!

Kontrolliert die Sicherheit der Sonderprüfung
KEINE Zuschauer MEHR AUF DER STRECKE!
ca. 30 Minuten vor dem 1. Teilnehmer  

Veranstalter/Vorausfahrzeuge
KEINE Zuschauer MEHR AUF DER STRECKE!

Kontrolliert die Sicherheit der Sonderprüfung.
ca. 15 Minuten vor dem 1. Teilnehmer

BETRETEN DER STRECKE ABSOLUT VERBOTEN!

ACHTUNG!
Rallye beginnt in ca. 10 Minuten

BETRETEN DER STRECKE ABSOLUT VERBOTEN!

Teilnehmerfeld
BETRETEN DER STRECKE ABSOLUT VERBOTEN!

Schlusswagen
Bei ROTLICHT bleibt die Strecke gesperrt

Bei GRÜNLICHT darf die Strecke wieder befahren werden

BEACHTEN SIE, DASS DER AUFENTHALT VON ZUSCHAUERN 
NUR IN ERLAUBTEN ZONEN GESTATTET IST!

ACHTUNG!
SPERRZONE

LEBENSGEFAHR

ZUTRITT VERBOTEN

NO GO AREA

STOP
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(Ein)blicke auf jede    Sonderprüfung

alpinhof: Die Sonderprüfung 
Bieglhof. 

Die Sonderprüfung Ochsattel im 
Detail. 

Speziell: Die Sonderprüfung 
Gschaiderwirt.



FIATPROFESSIONAL.AT4
JAHRE
GARANTIE*

DER FULLBACK BRINGT AUCH IN DER FREIZEIT MEHR POWER AUF DIE STRASSE. 
ER IST DAS PERFEKTE ALLRAD-FAHRZEUG FÜR JEDE HERAUSFORDERUNG.

DER 4X4 PROFESSIONAL PICK-UP.

PROFESSIONAL WIE SIE

ZUGKRAFT 
BIS ZU 3.100 KG

ELEKTRISCH EINSTELLBARE 
ALLRADVARIANTEN

ANHÄNGESTABILITÄTS-
PROGRAMM (TSA)

* 2 Jahre Neuwagengarantie und 2 Jahre Funktionsgarantie MaximumCare der FCA Austria GmbH bis maximal 100.000 km gemäß deren Bedingungen. Optional und gegen Aufpreis erweiterbar auf bis zu 200.000 km.

200x275-prof-anz-fullback-motocross-bezirksblaetter-0617-01.indd   1 12.06.17   16:01



Leidenschaft kennt 
keine Kompromisse.
Hirter Braumeister, RAIMUND LINZER

LEIDENSCHAFT TRIFFT LEIDENSCHAFT. 

Als erfahrener Hirter Braumeister weiß Raimund Linzer: Wer das Beste will,  
darf bei der Qualität keine Kompromisse machen. Deshalb verwenden wir in  
der Privatbrauerei Hirt hochwertige regionale Zutaten, die wir mit Herz und  
Sorgfalt verarbeiten. Wir geben unseren Bieren genau so viel Zeit, wie sie für  
ihren perfekten Geschmack brauchen. Diese Leidenschaft schmeckt einfach  
ausgezeichnet – und wird auch ausgezeichnet.

Das ausführliche Interview mit Raimund Linzer sehen Sie auf hirterbier.at.



Ideen mit Zukunft.

Mit Sicherheit 
schneller ans Ziel.

Baumit 
Speed
Estriche

■  Zeit sparen
■  Geld sparen
■  Risiken minimieren

Eine Baustelle ist wie eine Rennstrecke. 
Jeder steuert so schnell wie möglich auf sein 
Ziel zu. Fahren Sie den entscheidenden Vorsprung 
heraus: mit den superschnellen SpeedProdukten 
von Baumit sind Sie mit Sicherheit auf der 
Siegerstraße. Und schon wieder am Start 
beim nächsten Bauvorhaben. 


